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Grundlagen 

DIN 18251-1:2002-04 Schlös-
ser – Einsteckschlösser Teil 1: 
Einsteckschlösser für gefälzte 
Türen 
 
Prüfbericht 14-001418-PR01 
(PB-G01-03-de-01) vom 
23.04.2014 

Darstellung 

 

Verwendungshinweise  
Dieser Prüfbericht dient zum 
Nachweis der Anforderungen 
von Schlössern nach   
DIN 18251-1:2002 -04 
 
Dieser Prüfbericht ersetzt nicht  
das EG-Konformitätszertifikat.  
 
Dieser Prüfbericht dient nicht 
für den Nachweis für Fluchttü-
ren, Schließblech und Befesti-
gungsmittel. 

Gültigkeit  

Die genannten Daten und Er-
gebnisse beziehen sich aus-
schließlich auf die geprüften 
Schlösser. 

Veröffentlichungshinweise 

Es gilt das ift -Merkblatt „Bedin-
gungen und Hinweise zur Be-
nutzung von ift -Prüf-
dokumentationen“. 
Das Deckblatt kann als Kurz-
fassung verwendet werden. 
Inhalt 
Der Nachweis umfasst insge-
samt 11 Seiten 

1 Gegenstand  
2 Durchführung 
3 Einzelergebnissen 
4 Gesamtbeurteilung 
 
Anlage 1 (5 Seiten) 
 
 

  

Schlösser Glastürenschlösser 

Produktbezeich-
nungen 

Startec GHR 202, GHR 203, GHR 102, GHR 103, 
GHR 402 und GHR 403 

  
  

Falle Zinkdruckgussfalle mit Kunststoffeinsatz 

Riegelwerk  2-tourig; Riegelausschuss 20 mm 

Vierkant 8 mm 

Besonderheit 

Die Maße entsprechen nicht den Anforderungen gemäß DIN 
18251-1 : 2002 

Montage und 
Wartung 

gemäß der Montage- und Wartungsanleitung der Firma Häfele 
GmbH & Co. KG 

  

  
Ergebnis Die Schlösser haben in Anlehnung an die  

DIN 18251-1: 2002 –07 folgendes Teil Ergebnis erreicht: 

 Dauerfunktion Falle 200.000 Zyklen Klasse 3 

 Dauerfunktion Riegel 50.000 Zyklen Klasse 3 

 Korrosionsprüfung gemäß DIN EN 1670 Klasse 3 


